
JAHRESBERICHT

2024  



3

Jahresbericht

Liebe Mitglieder und Gönner / Liebe Helferinnen und Helfer

Die Tage werden länger, das Wetter wärmer, es zieht uns wieder nach draussen.

Frühling ist der Start ins Jahr und wir hoffen, dass es uns viel Positives bringen wird.

Das Jahr 2024 der Betagtenhilfe verlief eher ruhig und zufriedenstellend.

Wir waren zwei Mal am Monatsmarkt präsent und konnten unseren Verein und 
unsere Dienstleistungen präsentieren zusammen mit dem Altersverein und Senio­
ren für Senioren. Die Zusammenarbeit mit diesen beiden anderen grossen Alters­
vereinen verläuft gut und wir Präsidenten treffen uns regelmässig auch mit der 
Gemeinde. Der Austausch ist für alle positiv und hilft uns, die immer wieder ändern­
den Herausforderungen zu meistern. Zurzeit ist die Freiwilligenarbeit ein grosses 
Thema. Ohne diese funktioniert unser Gemeinwesen nicht. Der freiwillige Einsatz 
für die Gemeinschaft bringt viel Befriedigung, Freude und neue Begegnungen. 
Und es heisst ja «wenn jeder zu seinem Nachbarn schaut, ist für alle geschaut». Wir 
können nicht alles der Gemeinde oder dem Staat delegieren, es braucht jeden von 
uns der mithilft, mit seinen Möglichkeiten, für die Gemeinschaft etwas zu tun.

Unsere Dienstleistungen werden rege und gerne genutzt und mit dem Angebot 
des Mahlzeitendienstes stossen wir langsam an die Kapazitätsgrenze des WBZ.  
Dieses kocht für uns jeden Tag 50 –70 Mahlzeiten, die dann durch unsere Fahrer 
rechtzeitig zum z’Mittag verteilt werden. Der Mittagsclub, wo jeden Donnerstag im 
St. Niklaus zusammen gegessen wird, ist ebenfalls sehr beliebt.

Auch unsere Haushalthilfen verrichten einen tollen Dienst für unsere älteren Be­
völkerung, der sehr geschätzt wird. 

Die Wandergruppen bieten abwechslungsreiche und spannende Ausflüge in die 
nahe und weitere Umgebung an. Immer mit guter Beteiligung und zufriedenen 
TeilnehmerInnen. Und das Highlight ist jeweils der Jahresausflug.

Unsere Finanzen sehen ebenfalls wieder besser aus, nachdem wir die Umstellung 
unserer EDV gestemmt haben und diese nun für die Buchhaltung die erhoffte Ver­
besserung bringt. Herzlichen Dank an meinen Vorstand, der mich immer unter­
stützt, mitdenkt und mitzieht. Herzlichen Dank auch an alle, die sich in irgendeiner 
Weise für die Allgemeinheit einsetzen und der Gemeinde für die wohlwollende 
Unterstützung. 

In diesem Sinn «packen wir’s an» und geben unser Bestes für ein erfolgreiches 2025.

Marie-Therese Müller, Präsidentin
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Vorstand und Geschäftsstelle

Marie-Therese Müller
Präsidentin

Doirs Steiner
Öffentlichkeits-
arbeit
Vorstandsmitglied

Françoise Martin
Finanzen und HR 
Vorstandsmitglied

Patricia Gerwig
Geschäftsführung 
Vorstandsmitglied

Bruno Mantelli
Wandergruppe
Vorstandsmitglied

Monika Neff
Mittagsclub 
Gratulationen

Stella
Gute Seele

Nadja Noirjean
Buchhaltung
HR
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Unsere Dienste

Büro:� Tel. 061 711 22 20
Wiedenweg 1
sekretariat@betagtenhilfe-reinach.ch� www.betagtenhilfe-reinach.ch

Öffnungszeiten
Im Büro und telefonisch für Sie da: 	 Montag – Donnerstag� 08.00 – 12.00 Uhr
	 Freitag� 08.00 – 11.00 Uhr

Nur telefonisch für Sie da:	 Montag – Donnerstag� 14.00 – 16.30 Uhr

Haushalthilfe	 Patricia Gerwig
		
Mahlzeitendienst	 Patricia Gerwig	
Warme Mahlzeit, ganzjährig
Montag bis Sonntag
	
Mittagsclub	 Monika Neff
jeden Donnerstag
12.00 Uhr, ausser Schulferien	 Anmeldung erforderlich

Wandergruppe I	 Frieda Suda� Tel. 061 711 28 51
2 ½ – 4 Std	 Bruno Mantelli� Tel. 079 446 12 60
alle 14 Tage Mittwoch

Wandergruppe II	 Frieda Suda� Tel. 061 711 28 51
1 ½ – 2 Std	 Bruno Mantelli� Tel. 079 446 12 60
alle 14 Tage Dienstag

Mitgliederbeitrag	 Bedingung für die Nutzung unserer Dienste
Einzelmitglied 	 CHF 35.–
Ehepaar	 CHF 50.–
Gönnerbeiträge 	 frei
Konto der Betagtenhilfe	 Raiffeisenbank Reinach BL
	 IBAN CH24 8080 8001 5369 9901 0

Beiträge an die Betagtenhilfe sind im Kanton Basel-Landschaft bei den Steuern 
abzugsberechtigt.
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Haushaltshilfe 

Mahlzeitendienst

Total wurden 2024 für 197 Personen 9539,75 Stunden geleistet.  
Dies sind 510,25 Stunden mehr als im Vorjahr.  
Pro Haushalt wurden 48 Stunden geleistet.  
Dies sind 2 Stunden mehr als im Vorjahr. 

Total wurden 2024 an 164 Personen 15519 Mahlzeiten geliefert.  
Somit lieferten wir Durchschnittlich 95 Mahlzeiten pro Person.
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Mittagsclub

Mitglieder

2024 haben 96 Personen 1465 Mahlzeiten im Mittagsclub genossen.  
Dies sind im Durchschnitt 15 Mahlzeiten pro Person / Jahr.
Wir haben an 37 Donnertagen für Sie gekocht.

Per Ende 2024 verzeichnet die Betagtenhilfe Total 1126 Mitglieder,  
herzlich Willkommen allen neuen Mitgliedern!
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Ihr persönlicher Nähmaschinen-Service 
Hallo, mein Name ist Brigitte Citton und ich freue mich, Ihnen einen umfassenden Service rund um Ihre 

Nähmaschine anzubieten. Egal, ob Sie eine Einweisung in die 
Bedienung Ihrer Näh- oder Overlock-Maschine benötigen 
oder ev. Unterstützung bei der Wartung und Reparatur.  

Ich komme direkt zu Ihnen nach Hause und zeige Ihnen Schritt 
für Schritt, wie Sie Ihre Näh- oder Overlock-Maschine optimal 
nutzen können.  

Sie sind auf der Suche einer Alternative zu Ihrer alten 
Maschine? Gerne berate ich Sie bei der Auswahl des 
passenden Modells. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail, damit wir einen Termin vereinbaren können.  

Tel.: 079 486 64 21  
e-Mail: brigitte.citton@outlook.com  

PS. Im März 2025 wird ein Servicetag für Nähmaschinen in Brislach stattfinden, Details erfahren Sie 
unter Tel. Nr.  076 461 00 71.  
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Tarife Dienstleistungen / Aktivitäten

Voraussetzung für die Benutzung der Dienstleistungen ist die Mitgliedschaft 
beim Verein Betagtenhilfe Reinach. 

Haushaltshilfe
CHF 26.00 	 pro Std (1 Arbeitsstunde = 55 Minuten)
CHF   0.80	 pro km Einkauf mit Auto
CHF   8.50	 pro Trommel Wäsche nicht im Eigenheim
CHF   2.50	 pro Tumbler nicht im Eigenheim

Mahlzeitendienst (inkl. Hauslieferung)
CHF 15.00 	 1 warme Mahlzeit inkl. Suppe oder Salat und Dessert 	
CHF 12.00	 1 kleine warme Mahlzeit inkl. Suppe oder Salat und Dessert
CHF 15.00	 1 Diabetes / 1 vegetarische Mahlzeit
CHF 17.00	 1 Schonkost / 1 pürierte Mahlzeit

Weitere Angebote auf Anfrage

Mittagsclub
CHF 15.50	 pro Mahlzeit 4 Gang Menu inkl. Mineralwasser, Kaffee
CHF   3.50	 2 dl Wein
CHF   4.00	 Taxidienst zum Mittagsclub Hin- und / oder Rückfahrt

Wandern	 CHF 3.00 	 pro Teilnahme

Für die Teilnahme von Auswärtigen an Aktivitäten erkundigen Sie sich bitte  
im Büro 061 711 22 20.
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Seit 1976 findet einmal wöchentlich unser Mittagstisch statt.

In diesem Jahr hatte wir noch ein Mitteilungsblatt der Betagtenhilfe Reinach mit 
handgezeichneten Bildern und mit Schreibmaschine getippte Texte, wie auch  
kleine Gedichte: 	«Einmal in der Woche, fein,
		  ess ich künftig nicht allein.
		  Sofort melde ich mich, wupp,
		  zum Essen an beim Mittagsclub.»

1 9 7 6 … seit nun 49 Jahren bieten wir ein gemeinsames Essen an und sehen den 
Nutzen und die Bereicherung.

Der Mittagstisch war damals schon als Treffpunkt zum gemeinsamen Essen gedacht 
und es wurde sogar gesungen und Witze erzählt. 

Es gab eine Suppe oder eine andre Vorspeise, einen Hauptgang und ein Dessert für 
CHF 6.–. Wie sich die Zeiten ändern. Was sich allerdings nicht ändert, sind die 
Freundschaften die hier entstehen, man telefoniert oder trifft sich auch ausserhalb 
des Mittagsclubs. 

Dies ist der Hauptzweck unseres Essens: Gemeinsam statt Einsam. Es ist schön zu 
sehen, wenn sich unsere Gäste freuen über Ihre Tischnachbaren, wenn jemand mal 
nicht kommt, wird dies sofort bemerkt. Das gemeinsame Essen macht Freude und 
ist eine wundervolle Abwechslung für viele, die sonst vielleicht allein zu Hause  
essen. 

Unsere Helfer*innen Gruppen leisten 
tolle Arbeit. Jede Woche gibt es ein  
neues Menü, selbst ausgedacht und zu­
sammengestellt. Es wir eingekauft oder 
bestellt.

Die Tische werden liebevoll gedeckt, 
Sets zu den Servietten ausgesucht und 
eine Menükarte gibt es für die Tische, 
dass unsere Gäste erfahren was es heute 
leckeres gibt.

Mittagsclub
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Mittagsclub

Unsere Helfer*innen tischen, rüsten, kochen, backen und servieren selbst. Auch 
das abräumen und abwaschen gehört zu den Aufgaben. Alle machen dies mit 
Herzblut und Überzeugung. Es ist ein grossartiges zusammen Arbeiten und auch 
hier entstehen langjährige Freundschaften.

Sehr dankbar sind wir für die Schulklassen des Bachmattschulhauses, denn was 
niemand weiss, sie stellen jeden Donnerstag für uns die Tische und Stühle auf und 
räumen diese am Nachmittag auch wieder weg. Dies ist eine riesen Erleichterung 
für uns und soll nicht unerwähnt bleiben. Danke vielmals!

Diese Hilfe kommt von Herzen! Und wir freuen uns immer über Unterstützung. Zur­
zeit suchen wir nach einer weiteren Leitung für den Mittagstisch. Die Leiter*in stellt 
das Essen zusammen, organisierten den Einkauf und das Team. Sie wird natürlich 
von unseren schon bestehenden Leiterinnen eingearbeitet und es wird ihr alles 
gezeigt. Falls Sie Interesse haben, freuen wir uns von Ihnen zu hören!

Auf bald im Mittagstisch! Wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Bilanz per 31. Dezember 2024

Bilanz per 31. Dezember 2024
31.12.2024 31.12.2023

Kasse 1’684.75 2’747.10
Raiffeisenbank 269’464.42 287’267.36
Raiffeisenbank, Konto Wandergruppe 167.57 612.82
Kaution 792.00 792.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 58’947.43 44’382.34
Delkredere -2’900.00 -2’200.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 843.00 1’310.00
Anlagevermögen 201.00 201.00
Total Aktiven 329’200.17 335’112.62

Verbindlichk. gegenüber Lieferanten 21’451.49 16’440.03
Sonstige Verbindlichkeiten 34’751.70 19’595.75
KK Wandergruppe 167.57 612.82
Passive Rechnungsabgrenzung 4’000.00 4’000.00
Reservefonds Betriebskosten 179’426.83 179’426.83
Zweckgebundenes Legat R. Stalder 12’974.27 35’000.00
Gewinn-/Verlust-Vortrag 50’037.19
Jahresgewinn/Verlust -3’608.88 46’428.31 50’037.19
Vereinsvermögen 30’000.00 30’000.00
Total Passiven 329’200.17 335’112.62
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Erfolgsrechnung 2024

Erfolgsrechnung 2024
Ertrag RG 2024 RG 2023
Haushalthilfe 249’250.90 231’756.85
Mahlzeitendienst 220’304.40 195’408.10
Mittagsclub 24’444.00 22’908.00
Beitrag Einwohnergemeinde 245’000.00 245’000.00
Mitgliederbeiträge 33’305.00 33’145.00
Gönner, Spenden 10’852.00 10’819.00
Übrige Erträge -581.75 1’177.80
Total Ertrag 782’574.55 740’214.75

Aufwand RG 2024 RG 2023
Personal 475’427.55 460’919.45
Sozialversicherungen 57’126.50 57’588.60
Übriger Personalaufwand 14’275.30 18’531.95
Personalkosten 546’829.35 537’040.00
Materialaufwand HH / MZD / MC 192’484.95 176’110.66
Raumaufwand 14’804.80 14’722.75
Versicherungen 2’032.00 683.80
Informatikaufwand 3’790.82 7’786.79
Verwaltung 24’384.01 24’728.70
Finanzaufwand 15.20 155.44
Betriebskosten 237’511.78 224’188.14
Total Aufwand 784’341.13 761’228.14

Ergebnis (Gewinn / - Verlust) -1’766.58 -21’013.39
Aussordentliche Erträge/Aufwendungen -1’842.30 
Legat 12’722.39
Berichtigungen, Fondsauflösungen
Ausserordentlicher Ertrag 12’722.39
Gewinn/-Verlust -3’608.88 -8’291.00
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Betriebsrechnung 2024

Die Zahlen sind stabil, weiter so!

Betriebsrechnung 2024
Haushalthilfe RG 2024 RG 2023
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 376’631 350’618
Einkauf 1’685 1’127
Total Aufwand 378’316 351’745
Total Ertrag 249’251 231’756
Unterdeckung 127’380 119’989
Deckungsgrad 66% 66%
Die Zahlen sind stabil, weiter so!

Mahlzeitendienst RG 2024 RG 2023
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 80’063 75’139
Einkauf 172’623 156’255
Total Aufwand 252’686 231’394
Total Ertrag 220’304 195’408
Unterdeckung 32’382 35’986
Deckungsgrad 87% 84%
Der Deckungsbeitrag ist um 3 % 
gestiegen, was Freude macht.

Mittagsclub RG 2024 RG 2023
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 46’428 46’106
Einkauf 18’177 18’727
Total Aufwand 64’605 64’833
Total Ertrag 24’444 22’908
Unterdeckung 40’161 41’925
Deckungsgrad 38% 35%
Unser Mittagsclub ist weiterhin 
erfolgreich und konnte zudem den 
Deckungsbeitrag auch um 3 % erhöhen, 
Bravo!

Der Deckungsbeitrag ist um 3 % gestiegen, was Freude macht.
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Revisorenbericht 2024
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Gesund im hohen Alter� von Nadja Noirjean

Mir ist aufgefallen, wie wir uns damit abgefunden haben, dass im Alter die Gebre­
chen normal sind, statt dass wir uns folgende Fragen stellen: Was können wir aktiv 
tun, um eine gute Gesundheit bis ins hohe Alter zu erhalten?

Als Kinder sind wir immer in Bewegung, oft zum Leidwesen der Lehrer und Eltern. 
Sobald wir in die Lehre kommen, fängt der Teufelskreis an, in dem wir uns weniger 
bewegen, sofern wir nicht in einem Sportverein aktiv mitmachen oder einen Beruf 
mit körperlicher Betätigung ausüben.

Eigentlich sagen uns die Sprichwörter was zu tun wäre «z. B. wer rastet der rostet». 
Auch wenn es am Anfang nur täglich einen Spaziergang ums Haus oder um den 
Block ist. Wichtig ist, den Stein ins Rollen zu bringen und durchhalten bis wir Freude 
an der neuen Gewohnheit und an mehr Bewegung bekommen. Nicht nur Schoko­
lade macht glücklich, sondern auch Bewegung, denn die Serotonin Produktion 
wird angeregt und zusätzlich tankt man Vitamin D wenn die Sonne scheint.

Früher haben sich die Menschen mehr bewegt und sind mehr draussen gewesen, 
da viele einen Garten hatten und Ihre Nahrungsmittel hauptsächlich selber anbau­
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Gesund im hohen Alter

ten. Die Böden waren noch besser und dadurch wurden die Menschen besser mit 
den wichtigen Nährstoffen versorgt, welche der Körper braucht, um ein langes und 
gesundes Leben zu führen. Die Menschen haben sich gesünder ernährt, da sie 
mehr Gemüse gegessen haben und weniger Zucker, Weissmehl und Fleisch. Es gab 
noch nicht das Überangebot an Fertigprodukten. Auch hatte es noch nicht so viele 
Gifte in der Umwelt. Obwohl viele Menschen sagen, dass Nahrungsergänzungs­
mittel nur teuren Urin produzieren und auf den Packungen steht, dass sie keinen 
Ersatz für gesunde Ernährung sein darf, schaden gewisse Ergänzungsmittel sicher 
nicht. 

Viele Menschen sind einsam und trauen sich nicht auf andere zuzugehen, da sie 
Angst haben nicht erwünscht zu sein oder denken, der Andere hat keine Zeit. So­
ziale Kontakte sind aber für die Gesundheit ebenso wichtig, da durch das Gespräch 
die Möglichkeit entsteht, neue Sichtweisen zu lernen und Toleranz für andere zu 
entwickeln. Ja, es braucht Mut auf andere Menschen zuzugehen. Es ist auch am 
Anfang ungewohnt und anstrengend, weil die meisten von uns nicht geübt sind 
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Gesund im hohen Alter

Kontakte zu pflegen. Soziale Kontakte zu pflegen ist wie ein Muskel der, wenn er 
nicht trainiert ist auch mit Muskelkater reagieren kann und doch lohnt es sich die 
Geduld und Zeit aufzubringen dran zu bleiben. Doch was dabei wichtig ist, dass wir 
über Neues und Positives sprechen und nicht nur über Krankheiten und was alles 
nicht mehr geht. Wenn wir es schaffen, mehr über das Gute und Schöne im Leben 
zu sprechen, ziehen wir die Energie von Krankheiten ab und dem was nicht mehr 
geht. Ein schönes Gespräch lenkt von Krankheit uns Schmerz ab. Lernen wir uns 
neu auszurichten auf das was wir wollen als auf das was wir nicht wollen. 

Wir wollen lange ein gesundes und glückliches Leben führen.
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die buchandlung I Hauptstrasse 12 I 4153 Reinach 
Telefon 061 711 23 32     
E-Mail: info@buchhandlung-reinach.ch

die buch
handlung

SSTTOORREENN  FFUUSSTT AAGG

Seewenweg 3    4153 Reinach   T
Tel. 061 716 98 98  storenfust.ch  

Ausstellung Beratung Service
Sonnenstoren Lamellenstoren Rolladen 
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Wandergruppe I

Die Wanderleitung

Ruth	 Bruno	 Beat	 Annerosa 
Messmer	 Mantelli	 Zuber	 Flammer
Wanderleiterin 	 Wanderleiter	 Wanderleiter	 Kassiererin

Rote Socken, gelbe Socken, grüne Socken, geringelte Socken, getupfte Socken …

So kunterbunt und fröhlich die verschiedenen Socken bei den Wandersleuten  
waren, so war auch dieses Jahr wieder unser Wanderprogramm. Von der Flachland­
wanderung (Birsuferweg) bis hin zur Bergtour (Roggenflue, ein Aufstieg über 247 
Treppenstufen) reichte unser buntes Angebot, welches auch rege benutzt wurde.
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Wandergruppe I

Es fanden total 21 Wanderungen mit 381 Teilnehmenden statt. 

Leider muss Frieda Suda etwas kürzertreten und wird in Zukunft nur noch Wande­
rungen in der Gruppe 2 anbieten. Sie ist nun schon seit 26 Jahren Wanderleiterin, 
also eine sehr lange Zeit, wofür wir uns ganz herzlich bei ihr bedanken.

Bei unserem diesjährigen Ausflug, der wieder einmal gemeinsam mit Gruppe 2 
stattfand, wurden wir bequem mit einem Car nach D-Grafenhausen in den Gasthof 
Tannenmühle chauffiert. Nach einem leckeren Mittagessen sowie Kaffee und Ku­
chen durften wir am Nachmittag einer interessanten Domführung in St. Blasien 
lauschen. Wohlbehalten kehrten wir am frühen Abend, bepackt mit vielen neuen 
Eindrücken, nach Reinach zurück.

Ein grosses Dankeschön an Ruth und Arja H. für die Organisation dieses Ausfluges.

Domkuppel, St. Blasien
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Wandergruppe II

Die Wanderleitung

Bruno 	 Frieda	 Arja	 Arja
Mantelli 	 Suda	 Heiz	 Crettol
079 446 12 60 	 077 477 74 22	 077 486 11 21	 077 502 52 38
Wanderleiter 	 Wanderleiterin	 Wanderleiterin	 Wanderleiterin

Ob ein gemütlicher Spaziergang in Stadtnähe dem Dorenbach entlang mit Einkehr 
beim Italiener (Mamma mia die vielen kleinen Süssigkeiten) oder der Birs entlang 
zum Seegarten oder von Flüh nach Ettingen mit schöner Aussicht Richtung Basel 
oder einer Wanderung über die Rütihard zu den Merian Gärten mit wunderbarem 
Panorama.
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Auch die Wanderungen im Sommer, jeweils am Morgen wegen der Hitze, wurden 
sehr geschätzt, dabei bot sich die Gelegenheit nach der Wanderung gemeinsam 
das Mittagessen zu geniessen. Die Einkehr und das Warten bis es aufhörte zu reg­
nen im «au Chasseur» bei Wähen und Flammkuchen.

Ein sehr abwechslungsreiches Angebot von den Leitenden wurde wiedermal 
durchgeführt. Ein herzliches Dankeschön dafür.

Zum Jahresausflug: siehe Bericht der Wandergruppe 1.

Es fanden total 20 Wanderungen mit 214 Teilnehmenden statt.

Wandergruppe II
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Verwöhnen Sie Ihre Lieben 

 

 

 

 
 

GESCHENKBON 
Haushalthilfe für 2 Stunden (CHF 52.00) 

 
 

 
 

GESCHENKBON Mahlzeitendienst 
1 Mahlzeit inkl. Suppe oder Salat und Dessert (CHF 15.00) 

 
 

 
 

GESCHENKBON 
Für ein Mittagessen im Mittagsclub (CHF 15.50) 

 
 

 

 

      Muster 

 
    Muster 

 
Muster 
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Gratulationen

Insgesamt 202 Mitglieder zwischen 80 und 101 Jahren erhielten 2024  
zum Geburtstag Post der Betagtenhilfe.

Herzliche Gratulationen und beste Wünsche gingen an

♥	 37 Frauen + 24 Männer 	 für 	 80	 Lebensjahre
♥	 36 Frauen + 22 Männer 	 für 	 85	 Lebensjahre
♥	 30 Frauen + 18 Männer 	 für 	 90	 Lebensjahre
♥	 10 Frauen +   2 Männer 	 für 	 95	 Lebensjahre
♥	   6 Frauen +   3 Männer	 für	 96	 Lebensjahre
♥	   4 Frauen	 für	 97	 Lebensjahre
♥	   3 Frauen +   1 Mann	 für	 98	 Lebensjahre
♥	   3 Frauen	 für	 100	 Lebensjahre
♥	   1 Frau + 1 Mann	 für	 101	 Lebensjahre

Frau Bernert Herr Bucher
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Gönner

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner. 

Mit Ihrem Beitrage ermöglichen Sie der Betagtenhilfe Ihrem Auftrag gerecht zu 
werden. Spenden ab CHF 100.– werden in der Gönnerliste aufgeführt.

Baltes Giovanni und Heidi	 Bürgergemeinde Reinach
Baumann-Jäggi Urs und Erika	 Fitnesstreff Niklaus AG
Brodmann-Gutzwiller Max und Irene	 Jost Umzüge AG
Diener-Sandhaas Anna	 Jordi AG
Diepolder Felix	 Kunz-Jeppesen AG
Frech-Kuhny Walter und Rosemarie	 Raiffeisenbank Reinach
Geng-Rohrbach Christel	 Reinacher-Taxi, H.W. Nüssle
Giesser Brigitte	 Wenger & Partner AG
Gübeli Martin	 Tarag Service AG
Guéniat-Räuper Karin
Hiltmann Bruno und Ruth
Ineichen-Maurer Georges und Erika
Kamm Balz und Margrit
Krug Konrad
Laubscher-Pralong Max und Ginette
Levy-Hafner René und Doris
Oppliger-Hafner Hans und Monika
Renold Hans Peter
Rohner Elvira
Schindelholz-Locher Silvia
Schneider Maria
Siegmann-Oberer Günther
Spörri Max
Stauffer Agatha 
Stegemann-Friess Urs und Josiane
Tschudin-Brechbühler Hans Peter
Wachter-Reichert Friedrich
Wenger Elisabeth
Zbinden Paul Alfred



Ihr Auftrag ermöglicht Menschen 
mit Behinderung eine qualifizierte 
Arbeit und sichert 130 agogisch  
begleitete Arbeitsplätze.

Wohn- und Bürozentrum
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77
info@wbz.ch

Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Unsere Dienstleistungen und Produkte 
sind vielfältig, orientieren sich am  
Markt und schaffen einen sozialen 
Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum
Elektronische Datenverarbeitung
Treuhand
kreativAtelier
Gastronomie 
Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!
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